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Toaster

Modell: TA 4504

Bedienungsanleitung

Bitte lesen Sie die Betriebsanleitung vor Inbetriebnahme sorgfältig
durch und heben Sie diese für den späteren Gebrauch gut auf.
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Sicherheitshinweise

– Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren
und darüber sowie von Personen mit
verringerten physischen, sensorischen oder
mentalen Fähigkeiten oder Mangel an
Erfahrung und Wissen benutzt werden,
wenn sie beaufsichtigt oder bezüglich des
sicheren Gebrauches des Gerätes
unterwiesen wurden und die daraus
resultierenden Gefahren verstehen.

– Reinigung und Benutzer-Wartung dürfen
nicht von Kindern durchgeführt werden, es
sei denn, sie sind älter als 8 Jahre und
beaufsichtigt.

– Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen.
– Kinder unter 8 Jahren sind vom Gerät und
von der Anschlussleitung fernzuhalten.

– Überprüfen Sie vor der Inbetriebnahme das
komplette Gerät inkl. eventueller
Zubehörteile auf Mängel, die die
Funktionssicherheit des Gerätes
beeinträchtigen könnten. Sollten Mängel
vorhanden sein, darf das Gerät nicht in
Betrieb genommen werden.

– Das Gerät darf nur an eine ordnungsgemäß
installierte Haushaltssteckdose, die den
Angaben des Typenschilds am Gerät
entspricht, angeschlossen werden.

– Ziehen Sie den Netzstecker
 wenn die Verwendung beendet wurde,
 wenn Sie das Gerät auseinander nehmen
oder wieder zusammen setzen,
 wenn Sie das Gerät längere Zeit nicht
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verwenden,
 vor der Reinigung,
 bei Gewitter.

– Den Netzstecker nicht an der
Anschlussleitung aus der Steckdose ziehen;
fassen Sie dazu den Netzstecker.

– Ziehen Sie niemals am Netzkabel, um das
Gerät zu bewegen. Achten Sie darauf, dass
das Netzkabel nicht gequetscht oder
geknickt wird.

– Lassen Sie das Netzkabel nirgends hinunter
hängen (Stolperfalle!) und achten Sie darauf,
dass es keine heißen Oberflächen berührt.

– Das Gerät darf nicht mit einer n
Zeitschaltuhr in Betrieb gesetzt werden.

– Das Gerät ist ausschließlich für die
Verwendung in Haushalten oder ähnlichen
Anwendungen (Büro, Apartments, Kunden
in Hotels, etc.) vorgesehen, nicht für
gewerbliche Nutzung.

– Stellen Sie das Gerät nur auf ebene, stabile
Unterlagen.

– Achten Sie darauf, dass die Unterlage
hitzebeständig ist (nicht auf Tischtuch,
Holzplatte, etc. stellen).

– Das Gerät darf niemals auf heiße
Oberflächen (Herdplatte) oder in der Nähe
von offenen Flammen aufgestellt und
betrieben werden.

– Achten Sie darauf, dass die warmen/heißen
Teile nicht mit leicht entflammbaren
Gegenständen, wie Gardinen, Tischdecken,
usw. in Berührung kommen. Brandgefahr!



4

– Betreiben Sie das Gerät nicht in der Nähe
von brennbaren Flüssigkeiten oder unter
Druck stehenden Spraydosen.

– Verwenden Sie das Gerät nur in
Innenräumen.

– Verwenden Sie das Gerät nur in sauberer,
staubfreier Umgebung.

– Decken Sie das Gerät nicht ab und stellen
oder legen Sie keine anderen Gegenstände
darauf (Vasen, Kerzen, Deckchen, etc.).

– Achten Sie darauf, dass das Gerät während
des Betriebes frei steht. Um Hitzestau zu
vermeiden, muss genügend Abstand zu
anderen Gegenständen gehalten werden.

– Lassen Sie das Gerät nicht unbeaufsichtigt,
wenn es in Betrieb ist.

– Verwenden Sie kein Zubehör, das nicht zum
Gerät gehört.

– Die Gerätebasis sowie Netzkabel und
Stecker dürfen niemals in Wasser oder
andere Flüssigkeiten getaucht werden –
STROMSCHLAGGEFAHR!

– Verwenden Sie das Gerät nur für die in
dieser Anleitung beschriebenen Funktionen.
Eine anderweitige Verwendung kann zu
Beschädigungen am Gerät führen.

– Ein Umbauen oder Verändern des Produktes
ist aus Sicherheitsgründen nicht erlaubt.

– Öffnen Sie das Gehäuse des Gerätes nicht,
im Inneren befinden sich keine
Bedienelemente.

– Wenn die Netzanschlussleitung des Gerätes
beschädigt wird, darf das Gerät nicht in
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Betrieb genommen werden. Bringen Sie es
zur Reparatur zu einer autorisierten
Fachwerkstätte.

– Reparaturen an Elektrogeräten müssen von
Fachkräften durchgeführt werden, da
Sicherheitsbestimmungen zu beachten sind
und um Gefährdungen zu vermeiden.

– Diese Bedienungsanleitung dient dazu, sich
mit den Sicherheitshinweisen und
Funktionen dieses Gerätes vertraut zu
machen. Bewahren Sie diese Anleitung
daher stets gut auf, damit Sie jederzeit
darauf zugreifen können.

– Ein eventueller Garantieanspruch erlischt bei
Nichtbeachtung oben angeführter Punkte:

ACHTUNG – VERBRENNUNGSGEFAHR:

Gerätebeschreibung
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1. Brotschlitz
2. Gehäuse
3. Griff Krümellade
4. Krümellade
5. Brötchenaufsatz
6. Bedienhebel für

Brotschlitz
7. Auftau-Taste mit Kontroll-

Beleuchtung
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8. Aufwärm-Taste mit Kontroll-
Beleuchtung

9. Auslösetaste mit Betriebsanzeige
10. stufenloser Leistungsregler
11. Geräteunterseite mit Kabelaufwicklung

12. rutschfeste Gummifüße
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Während des Betriebs werden Teile des
Gerätes heiß. Achten Sie beim Hantieren
darauf, dass Sie diese heißen Oberflächen
nicht mit den Händen berühren.
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Netzanschluss

– Wickeln Sie das Netzkabel von der Kabelaufwicklung (Geräteunterseite).
– Stecken Sie den Netzstecker an eine Haushaltssteckdose.
– Das Gerät darf nur an eine vorschriftsmäßig installierte, frei zugängliche, geerdete

Schutzkontaktsteckdose angeschlossen werden.
– Die Netzspannung muss der auf dem Typenschild des Gerätes angegebenen Spannung

entsprechen.
– Das Gerät entspricht den Richtlinien, die für die CE Kennzeichnung verbindlich sind.

Vor der ersten Inbetriebnahme

 Entfernen Sie das Verpackungsmaterial und die Transportsicherungen komplett vom
Gerät.
Verpackungsmaterial ist recycelbar – entsorgen Sie es Ihren lokalen Vorschriften
entsprechend.

 Reinigen Sie das Gerät wie unter „Reinigung und Aufbewahrung“ und trocknen Sie alle
Teile gut ab.

 Lassen Sie das Gerät ohne Brot mindestens 5 x bei maximaler Leistung (5) aufheizen.
Zwischen den einzelnen Aufheizphasen lassen Sie das Gerät immer abkühlen.
Dies bewirkt, dass eventuell vorhandenes, produktionsbedingtes Schutzfett verdampft. Es
entsteht leichte Geruchs- und Rauchentwicklung, dies ist jedoch ungefährlich und tritt
nur bei erster Verwendung auf. Sorgen Sie für ausreichende Raumlüftung.

 Beachten Sie:
Der Bedienhebel rastet nur ein, wenn der Netzstecker mit dem Stromnetz verbunden ist.

Bedienung

Allgemeine Hinweise:

– Stecken Sie keine anderen Gegenstände (Metallfolien, Besteck, etc.) in den Brotschlitz.
BRANDGEFAHR!

– Stecken Sie keine zu dicken Brotscheiben in den Brotschlitz (max. 14 mm). Diese können
sich leicht verklemmen.

– Sollten sich Brotscheiben dennoch verklemmen, ziehen Sie den Netzstecker und lösen
Sie die Brotscheibe mit einem stumpfen Holzstäbchen. Achten Sie darauf, dass Sie die
heißen Heizstäbe nicht berühren.

– Geben Sie keine mit Butter oder anderen Aufstrichen bestrichenen Brotscheiben in den
Brotschlitz.

– Die Einstellung der Toaststufe hängt immer von der Art des verwendeten Brotes ab:
 Frisches Brot braucht länger zum Toasten als trockenes Brot.
 Dickere Scheiben Toastbrot brauchen länger zum Toasten als dünnere Scheiben.
 Unterschiedliche Brotsorten brauchen unterschiedlich lange zum Toasten.
 Beim Toasten von nur einer Brotscheibe wird diese dunkler als wenn Sie zwei
Toastscheiben mit der gleichen Einstellung toasten.

 Wenn Sie mehrere Toastvorgänge hintereinander durchführen, werden die zuerst
getoasteten Brotscheiben nicht so dunkel wie die bei gleicher Leistungsstufe
nachfolgend getoasteten Scheiben.
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 Warten Sie ca. 30 Sek. zwischen den einzelnen Toastvorgängen, dadurch kann ein
gleichmäßigeres Toastergebnis erzielt werde.

– Achten Sie beim Herausnehmen der Brotscheiben darauf, dass die inneren Teile des
Toasters während des Betriebs sehr heiß werden – VERBRENNUNGSGEFAHR!

Toasten:

1) Kontrollieren Sie, dass das Krümelfach richtig und komplett an der Geräteunterseite
eingeschoben ist und stecken Sie den Netzstecker in die Steckdose.

2) Stellen Sie den Leistungsregler in die gewünschte Position (1 – 7):
1: niedrigste Leistungsstufe, hell toasten
7: höchste Leistungsstufe, dunkel toasten

3) Legen Sie Brot in den Schlitz ein.
4) Drücken Sie den Bedienhebel nach unten bis er einrastet. Der Toastvorgang beginnt und

die Betriebsanzeige leuchtet auf.
5) Wenn das eingelegte Brot die eingestellte Toaststufe erreicht hat, löst sich der

Bedienhebel automatisch, das Brot wird nach oben gehoben und das Gerät schaltet sich
ab. Die Betriebsanzeige erlischt.

6) Nehmen Sie die getoasteten Brotscheiben heraus.
Beachten Sie:
7) Kontrollieren Sie während des Toastvorgangs die Bräunungsstufe regelmäßig. Sollte die

Bräunung bereits zufriedenstellend sein, kann durch Drücken der Auslösetaste „ “ der
Toastvorgang jederzeit manuell unterbrochen werden. Der Bedienhebel löst sich und das
Brot wird nach oben gehoben.

8) Sollten Sie während des Toastvorgangs abnormale Rauchentwicklung feststellen,

drücken Sie sofort die Auslösetaste „ “ und ziehen Sie den Netzstecker.

Auftau-Funktion :

Bei Verwendung von gefrorenem Toastbrot verwenden Sie die Auftau-Funktion:
- Bedienen Sie das Gerät wie beim Toasten, drücken Sie jedoch nach dem Absenken der

Brotscheiben zusätzlich die Auftau-Taste „ “. Die Kontrolllampe der Auftau-Taste
leuchtet auf. Bei dieser Funktion wird die Toastzeit etwas verlängert.

Aufwärm-Funktion :

Mit dieser Funktion kann bereits getoastetes Brot nochmals aufgewärmt werden:
- Bedienen Sie das Gerät wie beim Toasten, drücken Sie jedoch nach dem Absenken der

Brotscheiben zusätzlich die Taste „ “. Die Kontrolllampe der Aufwärm-Taste leuchtet
auf.

Brötchenaufsatz:

Mit dieser Funktion können Sie Semmeln oder anderes Gebäck aufbacken:
- Falten Sie den Brötchenaufsatz nach oben.
- Legen Sie das Gebäck auf die beiden Bügel.
- Wählen Sie eine mittlere Einstellung und schalten Sie das Gerät durch Hinunterdrücken

des Hebels für den Brotschlitz ein.
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- Nachdem sich das Gerät ausgeschaltet hat drehen Sie das Gebäck um und schalten Sie
den Toaster wieder ein.

- Um die Bügel des Brötchenaufsatzes wieder abzusenken, falten Sie ihn wieder nach
unten.

Reinigung und Aufbewahrung

Um eine lange Lebensdauer Ihres Gerätes zu gewährleisten ist es notwendig, es
sauber und in einem guten Zustand zu halten. Verschmutzungen können die
einwandfreie Funktion beeinträchtigen und zu gefährlichen Situationen führen.

Das Gerät darf nicht in Wasser oder andere Flüssigkeiten getaucht werden. Es darf
kein Wasser in die Lüftungsöffnungen eindringen. Stromschlaggefahr!

1) Ziehen Sie den Netzstecker.
2) Warten Sie, bis die Heizelemente im Brotschlitz komplett abgekühlt sind.
3) Nehmen Sie die Krümellade aus der Halterung auf der Geräteunterseite und wischen Sie

alle Brotkrümel heraus. Verwenden Sie dazu ein weiches, eventuell mit mildem
Spülwasser angefeuchtetes Tuch.
Trocknen Sie die Krümellade ab und schieben Sie sie wieder sorgfältig in die Halterung
auf der Geräteunterseite.

4) Auch alle anderen Teile können mit einem weichen, leicht angefeuchteten Tuch
abgewischt werden.

5) Verwenden Sie zur Reinigung keinesfalls scharfe Putzmittel, benzin- oder alkoholhaltige
Reinigungsmittel.

6) Benutzen Sie keine Scheuermittel oder Topfkratzer.
7) Lassen Sie das Gerät gut trocknen, bevor Sie es wieder in Verwendung nehmen.
8) Kabelaufwicklung: Auf der Unterseite des Gerätes sind Laschen als Aufwickel-

Vorrichtung für das Netzkabel angebracht. Wickeln Sie das Kabel erst nach vollständigem
Erkalten des Gerätes hier auf.

9) Aufbewahrung: Bewahren Sie das sauber gereinigte Gerät an einem trockenen,
staubfreien Ort, für Kinder unerreichbar auf.

Technische Daten

Spannung: 220-240V ~ 50-60 Hz
Leistung: 720 - 850 Watt
Gerätemaße (B x H x T): 38,6 x 18,2 x 11,8 cm
Gewicht : ca. 1.175 g

* Tippfehler, Design- und technische Änderungen vorbehalten!
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Hinweis zum Umweltschutz

Dieses Produkt darf am Ende seiner Lebensdauer nicht über den normalen
Haushaltsabfall entsorgt werden, sondern muss an einem Sammelpunkt für das
Recycling von elektrischen und elektronischen Geräten abgegeben werden. Das
Symbol auf dem Produkt, in der Gebrauchsanleitung oder auf der Verpackung
weist darauf hin.

Die Werkstoffe sind gemäß ihrer Kennzeichnung wiederverwertbar. Mit der
Wiederverwendung, der stofflichen Verwertung oder anderen Formen der Verwertung von
Altgeräten, leisten Sie einen wichtigen Beitrag zum Schutze unserer Umwelt.

Bitte fragen Sie bei Ihrer Gemeindeverwaltung nach der zuständigen Entsorgungsstelle.
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Garantie

Auf Ihr Gerät bieten wir 24 Monate Gewährleistung und die handelsübliche Garantie,

gerechnet ab Ausstellungsdatum der Rechnung bzw. des Lieferscheines. Innerhalb

dieser Garantiezeit werden bei Vorlage der Rechnung bzw. des Lieferscheines alle

auftretenden Herstellungs- und/oder Materialfehler kostenlos durch Instandsetzung

und/oder Austausch der defekten Teile, bzw. (nach unserer Wahl) durch Umtausch in

einen gleichwertigen, einwandfreien Artikel reguliert. Voraussetzung für eine derartige

Garantieleistung ist, dass das Gerät sachgemäß behandelt und gepflegt wurde. Über

unsere Garantieleistungen hinausgehende Ansprüche sind ausgeschlossen. Die

Garantie schließt im berechtigten Fall nur die Reparatur des Gerätes ein. Weitergehende

Ansprüche sowie eine Haftung für eventuelle Folgeschäden sind grundsätzlich

ausgeschlossen. Keine Garantie kann übernommen werden für Teile, die einer

natürlichen Abnützung unterliegen bzw. bei Schäden, die auf Stoß, fehlerhafte

Bedienung, Einwirkung von Feuchtigkeit oder durch andere äußere Einwirkungen oder

auch auf Eingriff nicht autorisierter Dritter zurückzuführen sind. Im Garantiefall ist das

Gerät mit Rechnung oder Lieferschein, bei Ihrem Fachhändler zu reklamieren.

Silva-Schneider Handelsges.m.b.H.
Gewerbeparkstraße 7

A-5081 Anif

Garantie:

Die Garantie ist eine freiwillige, vertragliche Zusage des Herstellers (Generalimporteurs),
für die es weder inhaltliche noch formale Mindestanforderungen gibt. Viele Garantien
umfassen aber nur einen Teil der Kosten, die bei Mängelbehebung entstehen, dafür gelten
sie aber in der Regel für alle Mängel, die innerhalb einer bestimmten Frist auftreten.

Gewährleistung:

Die Gewährleistung ist ausdrücklich im Gesetz festgelegt und betrifft nur Mängel, die zum
Zeitpunkt der Übergabe der Waren bestanden haben. Der Anspruch richtet sich immer
gegen den Vertragspartner (Händler), der die Behebung des Mangels kostenlos (für den
Konsumenten) durchführen beziehungsweise veranlassen muss.




